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 B e t r i e b s a n w e i s u n g  
gemäß §14 Gefahrstoffverordnung und TRGS 555 

Arbeitsbereich:  Offsetdruckanlage Tätigkeit: Versprühen von  Aerosolprodukten 

B E Z E I C H N U N G  D E R  G E F A H R S T O F F G R U P P E  

Aerosolprodukte für den Offsetdruck 

SCHWEGO® antihaut 8172, SCHWEGO® start 8182, SCHWEGO® glide 8199 

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T  

 

 

Extrem entzündbares Aerosol. 

Druckaufbau und Berstgefahr bei extremer Erhitzung der Behälter möglich. 

 

S C H U T Z M A S S N A H M E N  U N D  V E R H A L T E N S R E G E L N  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

� Vermeiden Sie den Kontakt des Wirkstoffes mit Haut, Augen und Kleidung. Benutzen Sie die zur 
Verfügung gestellten Hautschutzmittel. 

� Beim Arbeiten sind Handschuhe, Schutzbrille und Schutzkleidung zu tragen. 
Empfohlener Schutzhandschuh: 

� Arbeiten bei guter Belüftung durchführen. Dämpfe nicht einatmen. 

� Verbot des Umgangs mit Feuer und offenem Licht. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

� Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen. Auch 
nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. Nicht gegen Flamme oder auf glühende 
Gegenstände sprühen. Dämpfe bilden mit der Luft ein explosionsfähiges Gemisch. 

�  

 V E R H A L T E N  I M  G E F A H R E N F A L L  Ruf Feuerwehr: 112  

   

 

� Bei Bränden : Im Gefahrenfall alle Anwesenden sofort informieren. Gefährdete Druckgaspackungen 
bei Brand mit Wasser kühlen. Umgebungsbrände, soweit dies gefahrlos möglich ist, mit entspre-
chendem Löschmittel bekämpfen. Den Anweisungen des Ausichtspersonal ist unbedingt Folge zu 
leisten. 

� Der Wirkstoffe des Aerosoproduktes haben wassergefährdende Eigenschaften. Die ausgetretene 
Wirkstofflösung ist umgehend aufzunehmen mit 

 

� Bei unzureichender Belüftung sind Atemschutzmaßnahmen zu ergreifen: 

  

 E R S T E  H I L F E  Giftnotruf: 0 61 31 / 1 92 40  

 
Ersthelfer:  

 

.................. 

 

Ruf: ..........  

Kontaminierte oder getränkte Kleidung (auch Unterkleidung) und Persönliche Schutzausrüstung sofort 
ablegen und vor dem Wiederanlegen waschen. 
 
� Einatmen : Zufuhr von viel Frischluft. 
� Haut : Benetzte Haut sofort mehrere Minuten mit fließendem Wasser reinigen. 
� Augen : Bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser spülen. 
� Verschlucken:  Sofort und wiederholt Wasser trinken, kein Erbrechen herbeiführen. Arzt konsultieren. 
 
Bei anhaltenden Beschwerden, sollten Personen dem Arzt zugeführt werden. Geben Sie die 
Gefahrstoffbezeichnung, wenn vorhanden das EG-Sicherheitsdatenblatt oder ggf. eine Stoffprobe mit 
weiteren Informationen zum Arzt mit. 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G  

 

Druckgaspackungen sind zu sammeln in 
 

Freigabe am:   durch:   Unterschrift:   
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